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> Verknopen – Verknüpfungen 
	 Ausstellung

Zwei Städte gleichen Namens – das niederländische 
Soest in der Provinz Utrecht und das deutsche Soest 
in Westfalen. Kunstschaffende aus beiden Orten: Pe-

ter Schipper und Chris Rodenburg, Petra Gillhaus, Michael 
Kestner und Elke Demter. Die Künstler:innen verbindet ihre 
behutsame Beobachtung von Natur und Gesellschaft und 
eine reflektierende Annäherung an ihre Themen mit je-
weils unterschiedlichen künstlerischen Ausdrucksformen. 
Beziehungsgeflechte entstehen für sie auch über Landes-
grenzen hinweg. Die ‚Verknüpfungen‘ zeigen sich jedoch 
nicht an der Oberfläche als einheitlicher Stil oder begrenz-
te Thematik; Betrachter:innen werden aufgefordert, tiefer 
zu schauen. Verbindungsfäden führen zu Einstellung und 
Haltungen, zum Aufgreifen traditioneller Techniken und 
ihrer eigenständigen Interpretation, zum Spieltrieb als 
Kernfähigkeit. Die Ausstellung zeigt, wie scheinbar Gegen-
sätzliches erst in seiner Verknüpfung sowohl Vielfalt als 
auch Andeutung von Ganzheit erreichen kann. Abstrak-
tion macht das Gegenständliche stärker bewusst, Abbild 
und Individualität zeigen in Fotografie und Malerei ihre 
spezifischen Seiten, Fläche und Körper bereichern sich 
in ihrer sinnlichen Qualität. Über Gren-
zen und Sprachbarrieren hinweg schafft 
Kunst Verknüpfungen – Verknopen. 
Die Ausstellungseröffnung findet am 
30. Juni um 17.00 Uhr statt. Änderun-
gen vorbehalten. Aktuelle Infos auf  
www.hausderniederlande.de

Organisation: ZNS
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 12–18 Uhr, Sa./So. 10–16 Uhr
Ort: Zunftsaal im Haus der Niederlande, 			 
Alter Steinweg 6/7, 48143 Münster

gefördert von der Botschaft des Königreichs der Niederlande in Berlin und der Sparkasse 
Münsterland Ost:
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https://www.uni-muenster.de/HausDerNiederlande/

